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Schulsozialarbeit (SZA) 

Die Schulsozialarbeiterinnen Frau Kasper-Friderichs und Frau Scharhag beobachten seit Jahren einen 

Anstieg der Fallzahlen bei Kindern und Jugendlichen mit psychischen Belastungen, wobei die SZA die 

Pandemie eher als Beschleuniger ohnehin vorhandener Belastungszustände erlebt. 

Kinder und Jugendliche, Eltern (die ganze Familie) und Lehrer können jederzeit Beratung von den 

SZA*innen beziehen! Dabei gibt es natürlich eine Schweigepflicht und falls notwendig wird versucht, 

die Eltern davon zu überzeugen, sich weitere Unterstützung zu holen. 

Kinder und Jugendliche können jederzeit anonym Kontakt zur SZA aufnehmen: Per Chat und zur 

Schulzeit. Selten gibt es Kinder, die ganz anonym kommen wollen, doch diese kommen dann in der 

7. / 8. Schulstunde vorbei. 

Nicht zuletzt wegen der Belastung der Pandemie und vor allem dem aktuellen Ukraine-Krieg, 

erarbeitet die Schulleitung und die SZA diverse neue Beratungskonzepte. 

Machen Sie sich ein eigenes Bild und informieren Sie sich gerne auf unserer Homepage unter 

https://gym-oppenheim.de/beratung-und-begleitung/schulsozialarbeit/ über die Schulsozialarbeit 

an unserer Schule. Die Schulsozialarbeiterinnen Frau Kasper-Friderichs und Frau Scharhag sind für 

Schüler*innen und Eltern gerne und jederzeit Ansprechpartner. 

 

Klassenfahrten und Skifreizeit 2022 

Der SEB freut sich, dass Klassenfahrten und die Skifreizeit wieder stattfinden dürfen. Das bedeutet: 

Die siebentägige Skifreizeit vom 7. Schuljahrgang findet zwischen dem 24.03.2020 bis 08.04.2022 in 

Neunkirchen, Österreich statt. Außerdem wird die wegen der Pandemie versäumte Skifreizeit vom 

heutigen 8. Schuljahrgang  in Form einer 3-tägigen Klassenfahrt nachgeholt! Auch der 11. sowie 12. 

Schuljahrgang befindet sich aktuell in der Skifreizeit in Neunkirchen.  

Nochmals zur Erinnerung bzgl. der Skifreizeit: Zur Abfahrt nach Neunkirchen in Österreich muss ein 

gültiger „negativer“ Corona Test bestehen, unabhängig vom Impfstatus. Vor Ort in Neunkirchen wird 

weiterhin getestet und fällt dabei ein Test positiv aus, muss das Kind abgeholt werden! Die Rückfahrt 

mit öffentlichen Verkehrsmittel ist nicht erlaubt.  

 

Elternabende 

Elternabende dürfen stattfinden, die Maskenpflicht am Platz entfällt ab 02.04. Dennoch wird 

empfohlen, Elternabende wenn nicht anders möglich „digital“ durchzuführen. 

 

https://gym-oppenheim.de/beratung-und-begleitung/schulsozialarbeit/


Weiterentwicklung des schulinternen Medienkonzeptes 

Ziel vom weiterentwickelten schulinternen Medienkonzeptes für 2022 / 2023 ist: 

Ein realistisches, an Basiskompetenzen orientiertes Medienbildungskonzept für unsere Schule zu 

erarbeiten. Schließlich schreitet die Digitalisierung mit großen Schritten voran, aber die Schulen 

haben ihre Mühen, tritt zu halten. Die Schule orientiert sich an der Kultusministerkonferenz (KMK) 

und am Studientag 2021 wurden dazu auch verschiedene Konzepte für bestimmte Fächer 

ausgearbeitet. Hierbei gilt, dass das Medienkonzept in allen möglichen Fächern mehr und mehr 

Einzug nehmen soll! 

Es gibt ausgewählte Fächer von allen Schuljahrgängen, in denen die Basiskompetenzen vom 

Medienbildungskonzept vermittelt werden sollen. Das Basiskonzept soll dabei auch alle Lehrer 

„mitnehmen“ und jeder sollte in der Lage sein,  den Kindern und Jugendlichen diese Kompetenzen 

zu vermitteln. Es wird auch konzeptionelles Wissen vermittelt, wie beispielsweise eine PowerPoint 

Präsentation zu erstellen. 

Die Idee des weiterentwickelten Medienkonzept ist, dass die iPAD Nutzung „nichts besonderes“, 

sondern im Unterricht ein natürlicher Gegenstand sein soll. Die Kinder und Jugendliche sollen 

befähigt werden, iPads als Arbeitsgerät im Unterricht wie ein Buch / Arbeitsheft und für die 

Erledigung der Hausaufgaben zu nutzen. Das Thema Digitalisierung wird später mit den iPADs mehr 

und mehr in der Breite in den gesamten Unterricht integriert. Es soll nicht nur ein extra Fach 

„Digitalisierung“ sein bzw. geben, sondern im Unterricht sollte stets das digitale Lehren und Lernen 

voller Bestandteil sein. Es ist auch das Ziel, Medienkompetenzen in jedem Unterricht stets zu 

vermitteln. Ein Beispiel wäre dafür, dass man sich für eine Aufgabe mit dem iPAD im Internet 

informiert + recherchiert oder ein Dokument / Präsentation erstellt. Ein weiteres Beispiel wie 

Basiskompetenzen in den Fächern Sozialkunde / Religion / Ethik zu vermitteln wäre: Es werden die 

Gefahren im World Wide Web und das Thema Cybermobbing behandelt. 

Auch die digitalen Schulbücher (als PDF) gewinnen mehr und mehr an Relevanz im Unterricht. Es gibt 

bereits digitale Bücher neben den analogen Büchern und sind ab dem 5. Schuljahrgang bereits in 

Verwendung. Digitale Bücher / Lizenzen werden im nächsten Schuljahr 2022 / 2023 deutlich 

aufgestockt und es soll mehr und mehr mit digitalen Büchern gearbeitet werden, nicht zuletzt um 

den Ranzen zu erleichtern. In den IT Räumen sollen die Kinder und Jugendliche auch Windows und 

Microsoft Office „am PC“ kennen lernen. Denn es ist wichtig, dass Kinder und Jugendliche neben 

dem iPAD als Tablet auch den Umgang mit PC, Tastatur, Maus und mit Windows und Microsoft 

Office kennenlernen. Eine neue AG arbeitet zur Zeit das entsprechende Konzept aus, dass im neuen 

Schuljahr über alle Schuljahrgänge umgesetzt werden soll. 

Die Pandemie hat nicht zuletzt auch bei den weniger Technik Affinierten seinen positiven Beitrag 

dazu getragen, sondern hat ebenfalls gezeigt, wie wichtig eine IT Basiskompetenz ist. Diese 

Notwendigkeit wird auch in breiter Masse akzeptiert. 

 

Situation Corona 

Aktuell gibt es einige infizierte Schüler*innen und infizierte Lehrkräfte, wodurch auch eine gewisse 

Anzahl von Fehlzeiten entstehen. Die Schule muss damit umgehen, auch wenn die Zahlen noch nicht 

ganz so drastisch wie im letzten Winter sind. Neue Regelungen und Erleichterungen treten ab dem 

14.03.2022 und 02.04.2022 in Kraft. Die Infos stehen immer aktuell auf der Schulhomepage 

(„Unterricht in Corona-Zeiten“). 



 

Die Neuregelung hat auch Auswirkung auf die Schulfahrten: Denn Risikogebiete werden per 

Definition abgeschafft, somit sind Schulfahrten wieder möglich. 

Fr. Aktürk ist unsere neue Coronamanagerin und unterstützt die Schule zu Pandemie Themen. Dieses 

Modell gibt es derzeit nur im Landkreis Mainz – Bingen. Sie ist allerdings befristet bis 06.04.2022 

eingestellt. 

 

Bericht der Schulleitung an den SEB 

Natürlich trifft und bewegt auch dieser Tage der Ukraine-Krieg unsere Schule. Eine völlig intakte 

Infrastruktur in der Ukraine wird angegriffen und hat auch die gesamte Schule schockiert. Es wurden 

Fragen aufgeworfen wie z.B.: Wie können wir den Kindern und Jugendlichen helfen? Was benötigen 

die Lehrer? Wer hat welches Bedürfnis? 

 

Es ist davon auszugehen, dass Geflüchtete auch an unsere Schule kommen. Diese können dann auch 

in der Turnhalle im Notfall untergebracht werden. Die Turnhalle ist extra so ausgestattet worden, 

um Flüchtlinge aufzufangen.  

Die Schule richtet sich auch darauf ein, dass Flüchtlingskinder in den Unterricht eingegliedert werden 

müssen und die Schule bietet sich gerne an. Die Schule sieht es als ihre gesellschaftliche Pflicht an 

und auch der SEB steht dahinter! 

Dieses Jahr soll auch wieder der Spendenlauf stattfinden, um Geld für die Flüchtlinge zu sammeln. 

Beim letzten Mal wurden 21.000 Euro gesammelt und es wäre toll, diese Summe erneut einsammeln 

zu können. Darum freut sich die Schule und der SEB, wenn sich viele am Spendenlauf beteiligen. Der 

Lauf ist für Freitag, 29.04. geplant. 

Im Schuljahr 2022 / 2023 wird es sechs oder sieben Sextaner-Klassen geben. 

Am 04.03. hat der digitale Elternsprechtag mit Erfolg stattgefunden und dabei konnte kein 

qualitativer Unterschied in den Gesprächen festgestellt werden (im Vergleich zu Präsenz). Auch 

organisatorisch war es zumindest keine Herausforderung und alles hat digital gut funktioniert. Ein 

Vorteil von der digitalen Durchführung ist, dass potentiell beide berufstätige Elternteile teilnehmen 

können. Ob Digital oder in Präsenz, die Gespräche am Elternsprechtag dauern immer 15 Minuten. 

Darüber hinaus besteht jederzeit die Möglichkeit, mit den Lehrern länger ins Gespräch zu gehen. Der 

Gesprächsbedarf reduziert sich aber auch durch die Elternabende. 

Der SEB befürwortet es auch im nächsten Jahr, einen digitalen Elternsprechtag durchzuführen. 

Die akademische Feier und Feierlichkeiten zum bestandenen Abitur und der Zeugnisübergabe 2022 

finden am 25.03.2022 – 17:00 Uhr in der Altrheinhalle in Eich unter den 3G Bedingungen statt. Der 

Abiball am nächsten Tag ist keine Schulveranstaltung mehr und auch dort gilt 3G und danach 2G + 

Test für die „After Abi Ball Party“. 

 

 

 



Schule der Zukunft 

Im Koalitionsvertrag vom letzten Sommer wurde ausgehandelt, dass die Schulen nach der Pandemie 

sich der Schulentwicklung widmen sollen. Der Wunsch der Schule ist ohnehin sehr groß danach. Die 

Bildung zu verändern, Bildung besser zu machen, genau dafür bietet sich das Projekt „Schule der 

Zukunft“ an. Denn es stehen 27 Millionen Euro über die nächsten 3 Jahre für dieses Vorhaben vom 

Land zur Verfügung. In diesem Projekt lassen sich Regeln über Bord werfen und etwas neues 

versuchen. Wie kann man „Schule“ besser machen, damit Kinder, Jugendliche, Familien und Lehrer 

besser unterstützt werden. Grenzen überschreiten und neues Versuchen, das ist der Geist von 

„Schule der Zukunft“. Schließlich wurde der Unterricht in den letzten Jahren nie auf den Prüfstand 

gestellt. 

Ideen könnten z.B. sein: Einmal an der Ganztagsschule angemeldet, muss man das ganze Jahr 

angemeldet bleiben. Es wäre doch von Vorteil bestimmen zu können, dass Kinder und Jugendliche 

Mo + Mi + Fr Ganztags- und dazwischen Halbtagsschule haben. Oder wie sollte denn der Unterricht 

im Jahre 2030 aussehen? Sind Unterrichtsstunden von 45 Minuten dann immer noch sinnvoll? 

Vielleicht sollte der Unterricht mit zwei Lehrern durchgeführt werden? Die Schule und der SEB 

begrüßt es sehr, endlich mal die Möglichkeit zu haben, das bisher gelebte über Bord zu werfen. 

Jeder Schulgemeinschaft ist es überlassen, sich an der Ausschreibung zu beteiligen. Von unserer 

Schule kümmert sich Dr. Sybille Becker als Hauptverantwortliche für die Schulentwicklung um die 

Bewerbung, wobei sich unsere Schule gute Chancen ausrechnet um teilnehmen zu dürfen. 

Der SEB wird zu gegebener Zeit mit eingebunden und in den nächsten SEB Sitzungen werden mehr 

Details über dieses Projekt berichtet. Denn die Zukunft der Schule besser zu machen, ist in unser 

aller Interesse! 

 


